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Medien greifen Vitamin-C-Behandlung des 
COVID-19-Coronavirus an

Ascorbat ist gleichwohl ein bewährtes, wirksames Antivirenmittel

von Dr. phil. Andrew W. Saul, 
Herausgeber

(OMNS, 1. März 2020) Zunächst einmal: die Schwarzmaler sind zu spät dran. Vitamin C 
wird in China und Korea bereits zur Prävention und Behandlung von COVID-19 einge-
setzt. Und das mit Erfolg.
Hier  eine  verifizierte  offizielle  Erklärung  des  Zweiten  Krankenhauses  der  chinesischen 
Xi’an Jiaotong-Universität:

„Am Nachmittag des 20. Februar 2020 erholten sich weitere 4 Patienten mit schwerer Coro-
navirus-Pneumonie  auf  der  Station  C 10  West  des  Tongji-Krankenhauses.  Bereits  zuvor  
konnten 8 Patienten aus dem Krankenhaus entlassen werden. … Hochdosiertes Vitamin C er-
zielte  gute  Ergebnisse  in der klinischen Anwendung.  Wir glauben,  daß bei  Patienten mit  
schwerer neonataler Pneumonie und bei kritisch kranken Patienten die Vitamin-C-Behand-
lung so bald wie möglich nach der Aufnahme eingeleitet werden sollte. Zahlreiche Studien ha-
ben gezeigt, daß die Menge des verabreichten Vitamin C großen Einfluß auf die Wirksamkeit  
der Behandlung hat. Hochdosiertes Vitamin C kann nicht nur die virale Wirkung verbessern,  
sondern, was noch wichtiger ist, auch akute Lungenschädigungen (ALI) und akutes Atemnot-
syndrom (ARDS) verhindern und behandeln.“
Hier ein Bericht aus Korea:

„In meinem Krankenhaus in Daegu, Südkorea, nehmen alle stationären Patienten und alle  
Mitarbeiter seit letzter Woche Vitamin C oral ein. Einige von ihnen hatten in dieser Woche  
leichtes Fieber, Kopfschmerzen und Husten, und diejenigen, die Symptome hatten, erhielten  
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30.000 mg Vitamin C intravenös. Einigen ging es nach etwa zwei Tagen besser, doch bei den  
meisten verschwanden die Symptome bereits nach einer Injektion.“ (Hyoungjoo Shin, Arzt)

In China laufen derzeit mindestens drei Studien zu hochdosiertem intravenösen Vitamin 
C. Buchstäblich tonnenweise wurde Vitamin C nach Wuhan geschickt. 

Hier ist ein Bericht eines Arztes in China:

„Wir müssen so rasch wie möglich eine Botschaft weltweit verbreiten: Vitamin C (in kleiner  
oder großer Dosis) fügt dem Menschen keinerlei Schaden zu und ist einer der wenigen, wenn  
nicht der einzige Wirkstoff,  der die Chance hat,  eine COVID-19-Infektion zu verhindern  
und zu behandeln. Wann können wir, Ärzte und Wissenschaftler, das Leben der Patienten  
endlich an die erste Stelle setzen?“(Richard Z. Cheng, MD, PhD, Leiter der Internationalen 
seuchenmedizinische Unterstützergruppe Vitamin C für China)

Die Angriffe der Medien auf Vitamin C konzentrieren sich auf falsche Behauptungen be-
züglich der Gefahr von Megadosen. Diese Taktik läßt die Medien die Wahrheit ignorieren, 
daß selbst NIEDRIGE Dosen von Vitamin C die Symptome und die Sterblichkeitsraten zu 
reduzieren vermögen.  Es darf nicht zugelassen werden, daß die Medien dieses Thema ver-
drehen. Die Befürworter von Vitamin C sind Ärzte und Doktoren, keine Spinner. Sie sind 
erfahrene, anerkannte Kliniker, die die wissenschaftliche Literatur zur Kenntnis genommen 
haben, wovon hier eine kleine Auswahl folgt:

„Selbst geringe Supplementierungen mit Vitamin C können schwerkranke Patienten vor dem  
Tod bewahren.“  (Even small supplemental amounts of vitamin C can keep severely ill pa-
tients from dying. Hunt C et al. Int J Vitam Nutr Res 1994;64:212-19)

„Mit Vitamin C behandelte Säuglinge mit viraler Pneumonie zeigten eine reduzierte Morta-
lität.“  (Infants with viral pneumonia treated with vitamin C had reduced mortality. Ren 
Shiguang et al. Hebei Medicine 1978,4:1-3)

„Moderate Dosen von Vitamin C verkürzten die Verweildauer auf der Intensivstation bei ei-
ner Untergruppe von 1.766 Patienten um 97%.“  (Moderate doses of vitamin C shortened 
ICU stay by 97% in a subgroup of 1,766 patients. Hemilä H, Chalker E. Nutrients. 2019 
Mar 27;11:4)

„200 mg Vitamin C verkürzten die Dauer einer schweren Lungenentzündung bei Kindern.  
Die Sauerstoffsättigung verbesserte sich nach weniger als einem Tag.“ (200 mg of vitamin C 
reduced duration of severe pneumonia in children. Oxygen saturation was improved in less 
than one day. Khan IM et al. J Rawalpindi Med Coll (JRMC); 2014;18(1):55-57)

Der Orthomolekular-Medizinische Mitteilungsdienst (OMNS) und seine aus fast vier Dut-
zend Ärzten, Akademikern und Gesundheitsexperten (siehe unten) bestehende Redaktion 
halten es für für ihre Pflicht, über das zu berichten, was die von Werbeeinnahmen abhängi-
gen und von Unternehmensinteressen kontrollierten kommerziellen Medien sich weigern 
zur Kenntnis zu nehmen: Selbst kleine Mengen von Vitamin C verringern den Schwere-
grad der Symptome dramatisch und erhöhen die Überlebensraten bei schwerkranken 
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Viruspatienten. Große Dosen zeigen eine bessere Wirkung. Große Dosen intravenös ver-
abreicht wirken nochmals besser.

OMNS hat seit Wochen unermüdlich hierüber berichtet:

Nr. 14, Jg. 16 28. Feb. 2020 Vitamin C und das COVID-19-Coronavirus

Nr.13, Jg. 16 23. Feb. 2020 Tonnen von Vitamin C nach Wuhan: China verwendet Vitamin 
C gegen COVID

Nr. 12, Jg. 16 21. Feb. 2020 Drei Studien über intravenöses Vitamin C zur Behandlung von 
COVID-19 genehmigt

Nr. 11, Jg. 16 16. Feb. 2020 Frühzeitige intravenöse Vitamin-C-Hochdosistherapie ist die Be-
handlung der Wahl der 2019-nCov-Pneumonie

Nr. 10, Jg. 16 13. Feb. 2020 Coronavirus-Patienten in China erhalten eine Behandlung mit 
hochdosiertem Vitamin C

Nr. 9, Jg. 16 10. Feb. 2020
Vitamin C und seine Anwendung zur Therapie des nCov-Corona-
virus: Wie Vitamin C den Schweregrad und die Sterblichkeitsrate 
bei schweren viralen Atemwegserkrankungen senkt

Nr. 7, Jg. 16 2. Feb. 2020 Klinische intravenöse Vitamin-C-Therapie bei Coronavirus und 
verwandten Erkrankungen 

Nr. 6, Jg. 16 30. Jan. 2020 Ernährungstherapie des Coronavirus
Nr. 4, Jg. 16 26. Jan. 2020 Vitamin C schützt vor Coronavirus

Die größte Gefahr beim COVID-19-Coronavirus ist das Fortschreiten der Krankheit  hin 
zu SARS (Schweres Akutes Atemwegssyndrom) und Lungenentzündung. Bereits seit etwa 
1940 haben Ärzte Vitamin C erfolgreich gegen virale Lungenentzündung eingesetzt. Das 
ist  die  Aussage  eines 10-minütigen  (englischsprachigen) Videos,  das  vorübergehend von 
YouTube entfernt  wurde,  angeblich  weil  es  eine  Verletzung  seiner „Gemeinschaftsstan-
dards“ darstellte: Coronavirus, Vitamin C, Falschmeldungen und Zensur.

Das OMNS unterstützt eine Gemeinschaft von Menschen aller Nationen, die sich dafür 
einsetzt, sofort alle verfügbaren, wissenschaftlich fundierten Maßnahmen zu ergreifen, um 
eine gefürchtete Krankheit zu stoppen, für die es keine konventionelle Heilung gibt. Vit-
amin C ist  für diesen Zweck sowohl geeignet als auch sofort verfügbar. Es ist  weder neu 
noch ist es „unerprobt“. Vitamin C wird seit den 1930er Jahren als antivirales Mittel einge-
setzt.(1) Es wird seit  etwa 1940 in sehr hohen Dosen injiziert.(2) In den  darauf folgenden 
Jahrzehnten wurde Vitamin C  erfolgreich u. a.  bei Grippe, SARS und viraler Lungenent-
zündung eingesetzt.(3)

„Vitamin C kann wahrheitsgemäß als das antitoxische und antivirale Vitamin bezeichnet  
werden.“ (Claus W. Jungeblut, M.D., Professor an der Columbia-Universität, Hochschule 
für Ärzte und Chirurgen)

Alle  OMNS-Veröffentlichungen  verweisen  ordnungsgemäß  auf  die  Forschungsliteratur. 
Wenn Sie jedoch das, was Sie gerade lesen, auf Facebook posten, wird es wahrscheinlich 
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blockiert oder als „Falschinformation“ gekennzeichnet werden. Seit wann ist das Verbrei-
ten medizinischer Fachinformation eine „Falschmeldung“?

Informationen über die Vitamin-C-Behandlung der Öffentlichkeit vorzuenthalten,  so 
unser redaktioneller Standpunkt, bedeutet, diese Informationen Patienten vorzuenthal-
ten.

Wir klagen die Medien der fahrlässigen Unterlassung an. Sie könnten dies jederzeit korri-
gieren.

Solange die Medien das jedoch nicht tun, werden wir es für sie tun.
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Cathcart RF. (1993) The third face of vitamin C. J Orthomolecular Med, 7:197-200. 
Freier Zugang unter http://www.doctoryourself.com/cathcart_thirdface.html

Weitere Arbeiten von Dr. Cathcart sind zu finden unter http://www.doctoryourself.com/
biblio_cathcart.html

Ernährungsbasierte Medizin ist orthomolekulare Medizin

Orthomolekulare Medizin nutzt eine sichere, wirksame Ernährungstherapie zur Bekämp-
fung von Krankheiten. Weitere Informationen finden Sie unter:
http://www.orthomolecular.org

Der von Fachkollegen geprüfte Orthomolekular-Medizinische Mitteilungsdienst (OMNS) 
ist eine gemeinnützige und nicht kommerzielle Informationsquelle.
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